
Lebens-Raum Vorarlberg – Ansprüche an Boden und Landschaft

Unsere Land- und Forstwirtschaft. 
Wertvoll fürs Land.  

Freitag, 20. Oktober 
9:00 bis 13:00 Uhr
Bäuerliches Schul- und 
Bildungszentrum, Hohenems



stehen in einer untrennbaren Beziehung. Die begrenzte 
Verfügbarkeit einerseits und die besondere Qualität an-
dererseits machen diese Lebensgrundlagen in unserem 
Land zu einem besonders wertvollen Gut.
Was davon bleibt unseren Kindern und Enkeln? 
Im 4. Agrarforum spüren wir aus den verschiedensten 
Blickwinkeln dieser Frage nach und erwarten uns auch 
erste Antworten wie die gesetzlichen Rahmenbedingun-
gen für den Erhalt dieser bedeutenden Lebensgrundlagen 
weiterentwickelt werden.

PROGRAMM  
Lebens-Raum Vorarlberg – die zukünftigen Ansprüche an Boden und Landschaft

Anmeldung bis spätestens Montag, 16. Oktober 2017 
LFI Vorarlberg
T 05574/400-191, E lfi@lk-vbg.at

Bauen, Leben und Wirt-
schaften im Raum Vor-
arlberg – unsere Verant-
wortung für die nächsten 
Generationen. 

Mag. Dr. Verena Konrad, 
Geschäftsführerin des Vorarlber-
ger Architektur-Institutes
Die Architektur-Expertin wirft 
einen breiten gesellschaftspoliti-
schen Blick auf die Vorarlberger 
Entwicklung.

Der Boden für die 
Vorarlberger Exzellenz

MMag. Mathias Burtscher, 
Geschäftsführer der Vorarlber-
ger Industriellenvereinigung  
Die Vorarlberger Industriel-
lenvereinigung hat den Weg 
vom Mittelmaß zur Exzellenz 
ausgerufen. Was bedeutet das 
für Boden und Landschaft in 
Vorarlberg?

Der Boden – 
Wertvoll fürs Land

StR. Josef Moosbrugger, 
Präsident der Vorarlberger 
Landwirtschaftskammer
Die Landwirtschaftskammer gibt 
sich überzeugt: Unsere Land- 
und Forstwirtschaft – Wertvoll 
fürs Land. Was hat das mit 
Boden und Landschaft zu tun?

Wie wird die Novelle zum 
Raumplanungsgesetz den 
zukünftigen Ansprüchen 
für den Lebens-Raum 
Vorarlberg gerecht?

Mag. Karlheinz Rüdisser, 
Landesstatthalter von Vorarlberg
Die Erwartungen an die Novelle 
zum Vorarlberger Raumpla-
nungsgesetz sind vielseitig. Was 
kann die Neuausrichtung leisten?

Abschließend laden wir zum Mittagsbuffet.
Unkostenbeitrag: EUR 10,– pro Person. Pro Betrieb bezahlt nur eine Person.

Anschließend stellen sich die Vortragenden einer Podiumsdiskussion, die von ORF-Moderatorin Christiane Schwald-Pösel geleitet wird.

BODEN UND LANDSCHAFT


